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„Glasnost“ bei RUM

„Radio Glasnost - Außer Kontrolle“

'Eine Sendung aus und über die DDR‘

Glasnost und Perestroika - das waren 
die Schlagworte, mit denen seit 1985 
aus Moskau ein frischer Wind durch den 
Ostblock wehte. Die Hoffnung auf Demo-
kratisierung und Veränderung erreichte 
auch die DDR.

„Glasnost“ meinte vor allem eine rea-
listische, transparente und offene Dar-
stellung der Wirklichkeit in den Medi-
en. Dies blieb jedoch vor dem Herbst 
1989 durch die offziellen DDR-Medien 
unerfüllt. Seit 1987 kam aber mediale 
Glasnost über den Umweg Westberlin. 
Im alternativen 'Radio 100‘ erhielt die 
DDR-Opposition monatlich eine Stunde 
zur eigenen Gestaltung unter dem Titel 
„Radio Glasnost“. Zwischen Juli 1987 
und November 1989 entstanden so 29 
Sendungen aus dem Kreis der Friedens-, 
Umwelt- und Menschenrechtsbewegung, 
zu Entwicklungen innerhalb der Kirchen 
und zu subkulturellen Strömungen.

Ein Stück hörbare Gegenöffentlichkeit - 
empfangbar in Berlin und weiten Teilen 
Brandenburgs - allerdings nicht immer: 
Der DDR-Staatsmacht war ein neuer 

Feind entstanden, dem mit allen Mitteln 
zu begegnen war. Ihre Versuche, Radio 
Glasnost mittels Spitzeln und Störsen-
dern zum Schweigen zu bringen, schei-
terten allerdings. Im Gegenteil - mit einem 
abwertenden Kommentar im Parteiblatt 
Neues Deutschland (ND) steigerte sie 
den Bekanntheitsgrad der Sendung noch.
Erst jetzt hörten viele die Berichte in den 
West-Medien über die Störungen. „Radio 
Glasnost“ wurde mit Kassettenrecordern 
mitgeschnitten und in der ganzen DDR 
heimlich verbreitet.

Radio Unerhört Marburg präsentiert ab 
Juni die kompletten Sendungen von 
„Radio Glasnost“, immer Samstags 
zwischen 12 und 13 Uhr. Im Juni hört 
Ihr die Sendungen Juli bis Oktober 
1987.

Themen sind unter anderem: 

- der Berliner 'Kirchentag von Unten‘  
- der 'Olof-Palme-Friedensmarsch‘ 
- der Dialog zwischen SED und SPD: 
'Der Streit der Ideologien und die 
gemeinsame Sicherheit‘

Für freundliche Unterstützung danken wir 
dem 'Robert-Havemann-Archiv‘ Berlin 
und 'Radio Corax‘ Halle.
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06./20.6. Afro Latino Power

13./27.6. Freakshow

Nachdem im Mai das Rock-Livekonzert erfolg-
reich über die Bühne bzw. durch den Plenarsaal 
gegangen ist, können wir im Juni schon wie-
der mit einem Live-Event aufwarten. Diesmal 
sind auch viele, viele ZuschauerInnen vor Ort 
erwünscht. Also kommt alle zum Hip Hop-Kon-
zert mit Creutzfeld&Jakob, Zee4, Tim Taylor,  
Phreaky Flave, DJ Esay und Rocko (Beatbox) 
in die Waggonhalle und feiert danach mit uns 
im Nachtsalon - nähere Informationen könnt 
ihr diesem Flyer entnehmen.

Aber das ist noch nicht alles, was im Juni bei 
RUM passieren wird. Wie jedes Quartal wird 
es einen Wochenendworkshop geben - deine 
Gelegenheit, bei RUM einzusteigen. Vom 
12. bis zum 14.6. werden Interessierten die 
Grundlagen redaktioneller Arbeit im freien 
Radio nahegelegt. Ein weiterer Schwerpunkt 
ist natürlich die Bedienung der Studiotechnik. 
Schon am Sonntag in der einstündigen Live-
sendung können die neuerlernten Fähigkeiten 
im Moderieren und Regler schieben erprobt 
werden.

Ebenfalls im Juni findet der Hessentag in 
Langenselbold, nahe Frankfurt am Main, statt. 
Medial begleitet wird dieses Promo-Event 
diesmal durch ein Freies Radio. Etwas kri-
tischere und tiefgründigere Berichterstattung 
über die Geschehnisse vor Ort und bessere 
Musik als gewohnt sind deshalb zu erwarten. 
Das Hessentagsradio kann man auch per 
Live-Stream hören; auf unserer Homepage 
wird es einen Link geben.

Natürlich gibt es auch wieder viele spannende 
Sendungen - lasst euch überraschen! Und 
falls Ihr selbst Ideen habt, schreibt uns eine 
Mail oder kommt zum Radioworkshop vorbei.

Democracy Now und Wiederholung der Sendungen von 18-19 Uhr

offene Nacht

Montag SonntagSamstagFreitagDonnerstagMittwochDienstag
Frühschicht

Persisch-deutsches Magazin

04.6. offen
11.6. Zwölf-Elf Bollwerk
18.6. Free Wheel / Das 1. Mal
25.6. Klasse RUM

Musiktaxi10.6. Trotzfunk

17./24.6. offen

02./23.6. Margays on Air
09.6. Bit:ze:sistem
16./30.6. Höllenlärm

zip-fm

01./15./29.6. Parkinsongs

08./22.6. Stereo Extrem

04.6. Gartensendung
11.6. Auf den Schirm!
18.6. Migralatino
25.6. Rad(i)otage

Kranschinats02./30.6. Plug �̀n` Play

09./23.6. Sound Control

16.6. offen
01./15./22./29.6. offen

08.6. Maintain

04.6. Feministisch Biertrinken I
11.6. Auf den Schirm!
18.6. Yiddishe Kultur
25.6. Rad(i)otage

05.6. offen
12.6. An der Nadel
19.6. The soundtrack of our         	
         lives
26.6. MigralatinoSolar Music

Offener Sendeplatz

01./08.6. offen
15.6. Gegenstandpunkt
22.6. Kopfstoss.FM
25./29.5. Restrisiko

01./15./29.6. offen
08./22.6. Kulturradenladio

01.6. Keine Panik
08.6. ADFC Radladen
15.6. Wortwerk
22.6. Gedankenfreiheit
29.6. offen

01./15.6. Stereo Extrem

08./22./29.6. Parkinsongs

01.6. Maintain

08./15./29.6. offen

22.6. Parkinsongs

offen

zip-fm

04.6. USA Control
11./18./25.6. offen

Onda InfoGegenstandpunktradio%attac

05.6. offen
12.6. Gegenstandpunkt
19.6. Kopfstoss.FM
26.6. Restrisiko

Was geht

03./17.6. Kalaschnikov

10.6. Radio Marimba

24.6. Torre de Babel

02./16./30.6. Unihört

09./23.6. offen

02./16.6. SoundControl

09./30.6. offen

23.6. Plug `n` Play

05.6. An der Nadel

12.6. The soundtrack of our 	
         lives

19.6. Migralatino

26.6. SammelsuriRUM

04.6. Auf den Schirm!
11.6. Migralatino
18.6. Rad(i)otage
25.6. Gartensendung

Kranschinats

Solar Music

05.6. Smoker`s Delight

12./26.6. offen

19.6. Die schwarze Zone

04./11./18.6. offen
25.6. Feministisch Biertrinken II03./17.6. offen

10./24.6. Tren al sur

02.6. Nighttrain
09./16.6. Basic Musik
23.6. Downtown Hades
30.6. offen Electronic Kiss

Onda Info

04./18.6. Kalaschnikov
11.6. Radio Marimba
25.6. Torre de Babel

03./17.6. Unihört

10./24.6. offen

02.6. Keine Panik
09.6. ADFC Radladen
16.6. Wortwerk
23.6. Gedankenfreiheit
30.6. offen

Was geht

Lustige Musikanten

02./16./30.6. offen

09./23.6. Kulturradenladio

Radio Glasnost

Kinderradio 07./14./28.6. offen
21.6. Jazz mit Ralf

Jazz Zeit
07.6. Trotzfunk

14./21./28.6. offen

Kinderradio

radio%attac

zip-fm

Gegenstandpunkt
07.6. Zwölf-Elf Bollwerk
14.6. Free Wheel
14.6. Das erste Mal (ab 14 Uhr)
21.6. Klasse RUM
28.6. offen

06.6. Recherche
13.6. Jazz mit Ralf
20.6. offen
27.6. 17grad�

Persisch-deutsches  
Magazin

offener Sendeplatz

06.6. Music was our first love

13./20./27.6. offen

06.6. Music was our first love

13./20./27.6. Deutsch- 
afghanisches Magazin

offene Nacht

Jazz Zeit

07./21.6. (* Lumiere Time

14./28.6. offen

Lustige Musikanten

Musiktaxi

07.6. Bit:ze:sistem

14./28.6. Höllenlärm

21.6. Margays on air

07./21./28.6. offen

14.6. Der gestiefelte Kater

Wdh. von Fr, 20-24 Uhr
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Zeit

Frühschicht

offene Nacht

04.6. Auf den Schirm!
11.6. Yiddishe Kultur
18.6. Rad(i)otage
25.6. Feministisch Biertrinken I

05.6. USA Control
12./19./26.6. offen

Sammelsuri-RUM – Variationen über ein Thema

Freitag, den 26.6.2009, 21-22 Uhr

Den Globus haben wir nach ihnen aufgeteilt. Und der Sonnenstand 
gibt uns Auskunft über die relative Position zu ihnen. Sie geben uns  
Orientierung und verschaffen uns die Möglichkeit der gezielten Navi-
gation: Die vier Himmelsrichtungen. Immer wieder trifft man auf das  
Phänomen, Musik anhand bestimmter Merkmale einer geographischen 
Lage, die an eine Himmelsrichtung gekoppelt ist, zuzuordnen.

„Sammelsuri-RUM“ geht der Frage nach, was dran ist, an East- und 
Westcoast-Musik, an southern Rock und ähnlichen Erscheinungen.

Alle Infos rund um „Sammelsuri-RUM“ einschließlich der Playlists zu 
den jeweiligen Sendungen sind unter WWW.Sammelsuri-RUM.DE zu 
finden.

GegenStandpunkt - Erklärungen zum Weltgeschehen, also lauter  
Argumente gegen Kapitalismus 

Jeden Mittwoch, 18.30-19.00 Uhr und Freitag, den 12.6.2009, 19-20 Uhr

Die Moral gilt als hohes Gut. Merkwürdigerweise ist sie aber nie recht 
vorhanden, weil die Welt nur voller Lumpen ist: gierige Manager, kor-
rupte Politiker, egoistische Singles, faule Arbeitslose. Eine Ausnahme 
kennt jeder: sich. Das ist nur eine der selbstgerechten Dummheiten des 
moralischen Bewusstseins, das für jeden Schaden, den das kapitali-
stische Gemeinwesen seinen Insassen auflädt, dieselbe falsche Erklä-
rung parat hält: Das schlechte Benehmen der Menschen ist schuld, die 
sich nicht an Moral und Anstand halten. Was ist Moral? Wozu taugt sie? 
Und was taugen eigentlich so viel gepriesene Tugenden wie Fleiß, Spar-
samkeit, Bescheidenheit, Ehrlichkeit, Altruismus und Höflichkeit?

Veranstaltung zum Thema: Donnerstag, 04. Juni 2009, 20 Uhr, KFZ
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Parkinsongs

Montag, den 08.06.2009, 20-21 Uhr

Teil 6 Biografie J.J. Cale

Vorgestellt werden die LPs „Shades“ und „Grasshopper“ wie immer ab-
gerundet mit Infos über und um den Schweiger von Tulsa.

Montag, den 22.06.2009, 20-22 Uhr

Jefferson Airplane „Takes Off“

Ein musikalisches Wechselbad zwischen Rebellion und Liebe aus dem 
San Francisco der 60iger Jahre

Montag, den 29.06.2009, 20-21 Uhr

Kin Ping Meh & Novalis

Ein erster kleiner Ausflug in die Welt des Krautrock der 70iger Jahre

Wdh. von Sa, 20-22 Uhr

Wiederholung der Sendungen vom Vorabend von 20-24 UhrWiederholung

Livesendung

Telefonnummern und Fax:
06421-683265 (Büro) 

06421-961991 (Studio A) 
06421-961992 (Studio B) 

06421-961995 (Fax)

Bürozeiten:
Mo.–Fr. 11–14 Uhr,                                   

Di. auch 16:30-18:30 Uhr  

Rudolf-Bultmann-Str. 2b 

35039 Marburg/Lahn 

E-Mail: mail@radio-rum.de 

Web: http://www.radio-rum.de

Bankverbindung: 
Volksbank Mittelhessen 

BLZ: 513 900 00 

Konto: 17 67 98 05

RUM-Info-Cafe:
Das Info-Cafe für alle Radio-Interessierten 

ist immer am letzten Freitag im Monat, im 

Juni, am 25., um 16 Uhr

Redaktionsplenum:
Hier treffen sich alle SendungsmacherInnen 

jeden ersten Dienstag im Monat um 19 Uhr, 

im Juni am 2.

Einführung ins Radiomachen:
Workshop vom 12.-14. Juni,               

Anmeldung zu den Bürozeiten oder unter                       

ausbildung@radio-rum.de

Livestream:
www.radio-rum.de/stream

Weiterhin Radioaktiv...!
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